
Donnerstag, 26. Jänner 2023
HBLFA RAUMBERG-GUMPENSTEIN

FACHTAG GRÜNLAND- 
& VIEHWIRTSCHAFT
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Tagungsleitung & Moderation: 
Johann Gasteiner  
Direktor der HBLFA Raum-
berg-Gumpenstein 

Verena Scherfranz
Wissenschaftliche Projektmitarbe-
iterin Universität für Bodenkultur, 
Wien

Tagungsgebühr inkl. Zugriff  
auf die Fachtags- Mediathek:
Online
Normalpreis:	 € 60,-
mit LFBIS Nr.:	 € 30,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 20,-

Vor Ort:
Normalpreis:	 € 80,-
mit LFBIS Nr.:	 € 40,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 20,-
+ Tagesverpflegung 
(verpflichtend):	 € 25,-

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 

Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis:	 € 150,-
mit LFBIS Nr.:	 € 75,-
Studierende/ 
Landjugend:	 € 50,-

Mit freundlicher Unterstützung von:



 BLOCK I: MILCH- UND FLEISCHMÄRKTE IM SPANNUNGSFELD VON KRISEN, GREEN  
 DEAL UND TIERWOHL 

09:00	 Gedankenaustausch bei Kaffee & Tee

09:30	 Begrüßung & Einleitung
	 Johann Gasteiner & Verena Scherfranz	

09:35	 Perspektiven des „European Green Deal“ in Zeiten der Krise 
	 Johannes Fankhauser 
	 Leitung Sektion II – Landwirtschaft und ländliche Entwicklung, Bundesministerium  für Land- und  
	 Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft, Wien  	

09:50	 Green Deal, Farm to Fork und Co. – was kann die Grünland- und Viehwirtschaft  
	 erwarten?
	 Josef Moosbrugger  
	 Präsident der Landwirtschaftskammer Österreich, Wien 

10:05	 Resiliente & nachhaltige Milch- und Fleischproduktion  
	 – wie kann die Branche das schaffen? 
	 Stefan Lindner  
	 Obmann der Berglandmilch, Wels

10:20	 Tierhaltungskennzeichnung – Wie soll die Umsetzung aussehen? Und was bringt’s? 
	 Christina Mutenthaler  
	 Leiterin AMA Marketing GmbH, Wien (ab 2023)

10:35	 Podiums- und Publikumsdiskussion:  
	 Zwischen Krisen in Europa, Green Deal und mehr Tierwohl  
	 – wie ticken die VerbraucherInnen, wie tickt der Handel und was können die  
	 LandwirtInnen tun?	 
	 Marcel Haraszti (TBC) 
	 Vorstand der REWE International AG, Wiener Neudorf
	 Claudia Entleitner 
	 Landesbäuerin Salzburg		
	 Josef Moosbrugger | Stefan Lindner | Christina Mutenthaler   

11:25	 Kaffeepause 

 BLOCK II:  KREISLAUFWIRTSCHAFT – POTENZIALE UND HERAUSFORDERUNGEN  
 FÜR DIE GRÜNLAND- UND VIEHWIRTSCHAFT 

11:45	 Auf dem Weg zu einer nachhaltigeren Kreislaufwirtschaft – Was muss sich ändern?  
	 Was sind die Potenziale?   
	 Hans Mayrhofer 
	 Generalsekretär des Ökosozialen Forums Österreich & Europa, Wien 

12:00	 Zahlt sich eine kreislauforientierte Wirtschaft aus?   
	 Jochen Kantelhardt  
	 Leiter des Instituts für Agrar- und Forstökonomie, Universität für Bodenkultur Wien

12:15	 Welche Rinderzucht verlangt die Kreislaufwirtschaft?   
	 Birgit Fürst-Waltl  
	 Senior Lecturer am Institut für Nutztierwissenschaften, Universität für Bodenkultur Wien

12:30	 Veterinärmedizin und Kreislaufwirtschaft – Potenziale nutzen und Risiken  
	 vermeiden     
	 Petra Winter  
	 Rektorin der Veterinärmedizinischen Universität Wien

12:45	 Fragerunde   

13:05	 Mittagspause

 BLOCK III: KREISLÄUFE SCHLIESSEN – WIE KANN DAS IN DER PRAXIS GELINGEN? 

14:05	 Nährstoffkreisläufe in der Viehwirtschaft – ein Überblick   
	 Hubert Spiekers 
	 Leiter des Instituts für Tierernährung und Futterwirtschaft, LfL, München

14:20	 Protein vom Grünland – Potenziale nutzen   
	 Andreas Klingler 
	 HBLFA Raumberg-Gumpenstein, Irdning-Donnersbachtal

14:35	 Nährstoffverluste minimieren und gesetzliche Vorgaben respektieren 
	 – wie kann das gelingen?   
	 Franz X. Hölzl   
	 Referent Boden.Wasser.Schutz, Landwirtschaftskammer Oberösterreich, Linz

14:50	 Mehr Effizienz und Nachhaltigkeit durch Gülleaufbereitung   

	 Johannes Hintringer   
	 Projektleiter Grünland, Maschinenring Oberösterreich, Linz

15:05	 Fragerunde   

15:25	 Ende

In Kooperation mit: 

 WEITERBILDUNGSSTUNDEN 

Anrechenbar für 
TGD-Weiterbildung
2 Stunden

TGD
www.tgd.at
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